
Informationsveranstaltung
„Rat der Pfarrei“



Agenda

• Neues Modell

• Modell 1 (fusionierte Kirchengemeinde)

• Gemeindeteams



Neues Modell



Grundintention



Modell 1: 
Rat der Pfarrei 
(weiterentwickelter PGR) 





Modell 1: Rat der Pfarrei

• Nur für Pastorale Räume, die als fusionierte Gesamtpfarrei organisiert sind, 
und Gemeinden anderer Muttersprachen

• Direkte Wahl auf Raumebene

• Berufungen mit Stimmrecht erwünscht um Vielfalt im Pastoralen Raum 
abzubilden

• Lokale und thematische Gemeindeteams

• Die zu wählenden Mitglieder werden mit einer Kandidatenliste gewählt



Aufgaben und Rechte der Gremien auf Raumebene



Aufgaben und Rechte der Gremien auf 
lokaler Ebene und im Pastoralen Raum 



Gremiengröße und Zusammensetzung



Hauptamtliche in pastoralen Gremien 



Berufungen



Vorstand



Zusammenwirken mit dem Kirchenvorstand



Sitzungsformalitäten bei gewählten Gremien



Gemeindeteams



Lokale und thematische Gemeindeteams

• Durch die flächendeckende Einführung von lokalen und thematischen 
Gemeindeteams werden weitere Engagementformen (z. B. 
projektbezogen) möglich:

◦ Lokale Gemeindeteams gestalten den jeweiligen Kirchort/Gemeinde.

◦ Thematische Gemeindeteams verantworten ein Themenfeld im 
pastoralen Raum. 

◦ Beide Gemeindeteams werden vom Gremium auf Raumebene dazu 
beauftragt. Die Verbindlichkeit des Handelns wird durch einen Kontrakt 
geregelt und gewährleiste.



Kontrakt/Vereinbarung



Lokales Gemeindeteam

• ist wichtig, damit die Interessenvertretung vor Ort im größeren Raum gesichert 
ist und umgekehrt

• wird vom Gremium auf Raumebene beauftragt

• orientiert sein Handeln an den Beschlüssen des Gremiums auf Raumebene

• nimmt vor Ort alle Anliegen der Kirchengemeinde wahr und entscheidet in 
Ortsangelegenheiten selbstständig

• ein Mitglied kann in das Gremium auf Raumebene berufen werden

• besteht aus Ehrenamtlichen und wird von Hauptamtlichen begleitet



Thematisches Gemeindeteam

• initiiert, verknüpft und führt ein Thema verantwortlich und verbindlich im 
Pastoralen Raum aus und steht für dieses ein

• entscheidet selbstständig in allen thematischen Angelegenheiten

• wird vom Gremium auf Raumebene beauftragt

• orientiert sein Handeln an den Beschlüssen des Gremiums auf Raumebene

• ein Mitglied kann in das Gremium auf Raumebene berufen werden

• besteht aus Ehrenamtlichen (und ggf. Hauptamtlichen) und wird von 
Hauptamtlichen begleitet



Ob ein inhaltliches Thema an einen konkreten Ort in einem lokalen Gemeindeteam 
zurückgebunden wird oder an ein thematisches Gemeindeteam, ist ein Aushandlungsprozess 
und kann nicht immer ganz klar benannt werden. 

Grundsätzlich gilt: Ein lokales Gemeindeteam trägt Sorge für die Umsetzung an einem 
spezifischen Kirchort, während das thematische Gemeindeteam übergeordnete Themen 
bespielt und so seine Kompetenzen für den gesamten pastoralen Raum einbringt.

Zusammenfassung 
bzw. 

Unterscheidung 

Gemeindeteams



Erzbischöfliches Generalvikariat 
Bereich Pastorale Dienste Team 

Domplatz 15 

33098 Paderborn

Vielen Dank!
Alle Informationen auch online:
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